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Bei uns werden letztendlich auch keine 
Fledermäuse gekocht und verzehrt. Die 
sonstigen hygienischen Vorschriften halten 
unsere beiden Hüttenwirte selbstredend 
ein. Dies ist auch durch zahlreiche behörd-
liche Kontrollen und Testungen belegbar.                    
Ich kann daher nur alle einladen, nach einer 
langen Zeit der Abstinenz wieder in der Na-
tur zu wandern und in den Schutzhäusern 
einzukehren. Schutzhäuser sind wichtig 
für die alpine Infrastruktur und es wäre 
wahrlich ein Debakel, wenn Schutzhäu-
ser geschlossen werden müssen, da sie 
finanziell nicht mehr tragbar sind.                                                                                         
Abschließend kann ich noch mitteilen, dass 
es uns vor dem Lockdown gerade noch 
gelungen ist, unsere Generalversamm-
lung abzuhalten. Dies war wichtig, da der 
Vorstand neu gewählt werden musste. 
Hätten wir dies nicht gemacht, wäre der 
Verein, ohne Vertretung nach außen durch 
all diese Wochen/Monate gewesen. Da 
aber viele verständlicherweise nicht zur 
Generalversammlung kamen, werde ich 
im Herbst eine außerordentliche General-
versammlung einberufen, in welcher wir 
im üblichen Rahmen unseren jährlichen 
Gedankenaustausch machen werden.

Der nunmehrige Vorstand besteht aus:
Obfrau:  
Dr. Edith Hammermüller                                                                                                           
1. Obfr. Stv.: 
Franz Kaupe                                                                                                           
2. Obfr. Stv.: 
Wolfgang Erhard                                                                                                     
Schriftführerin: 
Edith Handlos                                                                                                        
Schriftf. Stv: 
Magdalena Kugler                                                                                                    
Kassier: 
Victoria Deimel                                                                                                                 
Kassier Stv: 
Wolfgang Jiricek                                                                                           
Hüttenwarte: Franz Kaupe, 
Robert Karanitsch, Hannes Fuchs, 
Hubert Mrazek                                
Seilbahn: 

Franz Zierler, Max Budemaier                                                                                        
Tourenwart: 
Gerhard Gschweidl                                                                                                    
Jugendwart: 
Christian Rabenstein                                                                                              
Schriftleitung der Vereinszeitung: 
Stefan Watz                                                                             
Beiräte: 
Dr. Erich Hillebrand, Franz Rinder, 
Roman Seiger, Herbert Thomayer, 
Gertrude Rabenstein, Andreas Gollner                                                                                                          
Kassenprüfer: 
Waltraud Seiger, Herbert Thomayer

Wie Sie sehen können, hat es Veränderun-
gen gegeben. Auf eigenem Wunsch schie-
den Peter Grohmann als Kassier, Gerhard 
Steindl als Schriftleitung der Vereinszei-
tung und Paula Moser als Rechnungsprü-
ferin aus. Ein ganz herzliches Danke von 
mir im Namen des Vereines an alle drei für 
ihre jahrzehntelange Arbeit, die weit über 
das übliche Engagement hinausgegangen 
ist.  Das wird u.a. auch ein Punkt bei der 
außerordentlichen Generalversammlung 
sein, zumal der Verein ohne Peter, seiner 
Umsicht, Vorschau, Mitdenken, ... nicht 
so dastünde, wie er dasteht.                   
Zum Schluss weise ich darauf hin, dass wir 
in diesem Tourist die Presseaussendung 
des VAVÖ im Hinblick auf Corona und Sport 
und Corona und Schutzhütten aufnehmen. 
Die Zweiteilung ergibt sich daraus, dass 
der Sport und die damit verbunden Corona 
Maßnahmen und Lockerungen beim Minis-
terium des Vizekanzlers Kogler angesiedelt 
sind, während die Schutzhütten dem Mi-
nisterium von Fr. Köstinger unterstehen.                                                                                                        
Zu guter Letzt wünsche ich Ihnen trotz al-
ler noch bestehenden Verunsicherungen 
und Erschwernisse einen wunderschönen 
Sommer, den Sie wieder in Gemeinschaft 
mit der Familie, Freunden und Gruppen-
mitgliedern verbringen können und dürfen.

Herzlichst 
Ihre                                                                                                                                                  

 Edith Hammermüller 

Edit(h)orial 

CORONA UND DIE ZEIT DANACH
Meine Lieben Vereinsmitglieder!

Bedingt durch 
Corona erhalten 
sie diese Ausgabe 
des Tourist um ei-
nen Monat später 
als gewohnt. Den 
Tourist 3/20 wer-
den Sie aber wie-
der wie gewohnt 
Anfang Septem-
ber erhalten.                                                                                                               
Ich hoffe, Sie sind 
alle bei guter Ge-
sundheit. Bislang 

habe ich keine Nachricht bekommen, 
dass jemand aus unseren Reihen am 
Covid 19 Virus erkrankt ist. Die Wahr-
scheinlichkeit dafür ist auch relativ gering, 
zumal 16.000 Erkrankte österreichweit 
in Prozenten auf die Gesamtbevölkerung 
lediglich 0,2% darstellen. Mein Mitge-
fühl jedoch für die 0,2%, die es erwischt 
hat, das war sicher kein Honiglecken.                                                                                                                            
Ja, die vergangene Zeit war schwer für 
alle, nicht nur für die Erkrankten. Insbe-
sondere stark haben Senioren, die alleine 
leben, unter der Einsamkeit gelitten. Es hat 
deutlich vor Augen geführt, wie wichtig 
menschliche Kommunikation und ein sozial 
eingebettetes Leben ist. Mit Lebensmit-
teln versorgt werden und telefonieren al-

leine, kann das wahrlich nicht ausgleichen.                                                                      
Auch für den ÖTV sind die Folgen beacht-
lich, und wir werden zu kämpfen haben. 
Auf Grund der Schließung aller Gasthäuser 
und Schutzhütten, standen unser Pächter 
des Kaupehauses und dessen Frau von 
einem Tag auf den anderen ohne Ein-
kommen da. Selbstverständlich habe ich 
die Pacht für die geschlossenen Wochen 
zur Gänze erlassen. Ein Aufschieben der 
Pacht bis Jahresende, wie sie die Regierung 
einräumte, löst das Problem nicht, da die 
fehlenden Einnahmen unaufholbar sind. 
Dieser Erlass der Pachtzahlungen fehlt 
aber wieder dem Verein bei den Einnah-
men. Wir bekommen zwar Förderungen 
seitens des Ministeriums, gefördert werden 
aber nur rund 85 – 90% eines Projektes. 
Die restlichen 10 –15% muss der Verein 
stemmen. Wie wir das machen sollen, 
wenn die Einnahmen wegen Corona zum 
Teil ausfallen, bereitet mir sehr großes 
Kopfzerbrechen, zumal das derzeitige 
Verhalten der Wanderer uns nicht stützt. 
Unser Pächter hat mir mitgeteilt, dass 
seit ca. Mitte Mai die Wanderer auf dem 
Kaupehaus wieder einkehren, jedoch nur 
etwas zu trinken bestellen, und das Essen 
selbst mithaben. Darauf angesprochen, 
gaben sie durchgehend an, Angst vor ei-
ner Ansteckung über das Essen zu haben.                                                                                                               
Auf Grund dessen, habe ich mich nun 
schlau gemacht. Leider weiß man ja noch 
relativ wenig über den Virus. Im Hinblick 
auf die gute Dokumentationslage durch 
die Pandemie hindurch, kann ich jedoch 
festhalten, dass kein einziger Fall regis-
triert wurde, bei dem die Infektion über 
die herkömmliche Nahrung erfolgt wäre. 
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acht Grundregeln und sportartspezifische 
Zusatzempfehlungen, die nun aktualisiert 
und angepasst wurden. Eine der Änderun-
gen betrifft die Abstandsregel: Der VAVÖ 
empfiehlt die Einhaltung eines Mindest-
abstands von einem Meter zu Personen, 
die nicht im gemeinsamen Haushalt leben. 
Nachzulesen sind die Leitlinien auf den Web-
seiten der alpinen Vereine.

4 Eckpunkte für Hüttennächtigungen 
2020 (in aufgezählter Form)
1. Besuche unsere Hütten nur im gesunden 
Zustand!
2. Bringe deinen eigenen Mund-Nasen-
Schutz mit!
3. Reserviere deinen Übernachtungsplatz - 
ohne Reservierung kein Schlafplatz!
4. Nächtigung nur mit eigenem Schlafsack 
und Polsterbezug (leichter Daunen- oder 
Sommerschlafsack - kein Hüttenschlaf-
sack)!

Bergsport & COVID-19
Leitlinien des Verbandes alpiner Vereine 
Österreichs (VAVÖ) zur Bergsportaus-
übung in Zeiten des Coronavirus.

Präambel                                                                                                                                             
       Als Berg- und Outdoorsportler kennen 
wir die Bedeutung von Eigenverantwor-
tung, risikobewusstem Handeln, Kame-
radschaft und Erfahrung. Unerwartet und 
ohne Vorerfahrung sind wir nun für einen 
nicht absehbaren Zeitraum mit einem neu-
en Virus konfrontiert. Wir müssen daher 
unsere altvertrauten Sicherheitsvorkeh-
rungen um einige Maßnahmen erweitern, 
damit wir das Infektionsrisiko bei der 
Sportausübung mit Menschen, die nicht 
in unserem Haushalt leben, minimieren.                                                                                                                                      
       Experten des Alpenvereins (ÖAV) und 
der Naturfreunde (NFÖ) haben in Zusam-
menarbeit mit dem Verband alpiner Ver-
eine Österreichs (VAVÖ) Leitlinien für die 
Bergsportausübung in Zeiten von Corona 
erarbeitet, die mit den Verordnungen der 
Bundesregierung in Einklang stehen und 

gleichzeitig eine zumutbare und freudvolle 
Sportausübung ermöglichen. Sie bestehen 
aus sieben Grundregeln und sportartspezi-
fischen Zusatzempfehlungen.

Grundregeln
1. Risikobereitschaft zurücknehmen 	
Bei alpinen Unternehmungen unterhalb 
der persönlichen Leistungsgrenze bleiben 
Bedenke die coronabedingten Risiken und 
Erschwernisse bei Rettungseinsätzen. Es 
gilt: Nur gesund in die Berge!
2.  Abstand halten, mindestens 1 Meter                                                                            
Mund-Nasen-Schutz verwenden, wenn in 
Ausnahmefällen der Mindestabstand von 
1 Meter unterschritten werden muss. Be-
stimmte Bergsportaktivitäten (z. B. Moun-
tainbike) können auch größere Abstände 
erfordern (siehe unten).
3. Bergsport in Kleingruppen bevor-
zugen                                                                             
Bedenke, dass es mit zunehmender Grup-
pengröße schwieriger wird, Abstand zu 
halten. Stark frequentierte Touren und 
Plätze meiden.
4. Gewohnte Rituale unterlassen                                                                                           
Z.B. Händeschütteln, Umarmungen, Gip-
felbussi, Trinkflasche anderen anbieten etc.
5. Mund-Nasen-Schutz und Desinfekti-
onsmittel mitnehmen  Neben der allge-
meinen Notfallausrüstung gehören Mund-
Nasen-Schutz und Desinfektionsmittel für 
die nächste Zeit in den Rucksack.
6. Im Notfall wie immer     
Als Ersthelfer nach den allgemein üblichen 
Erste-Hilfe-Richtlinien vorgehen und zusätz-
lich einen Mund-Nasen-Schutz verwenden.
7. Mund-Nasen-Schutz bei Fahrgemein-
schaften                                                                 
Zudem dürfen in jeder Sitzreihe einschließ-
lich den Lenker nur zwei Personen befördert 
werden. Anreise mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln bevorzugen.
8. Hüttenregeln beachten
Bei Übernachtungen auf Schutzhütten sind ne-
ben dem Mund-Nasen-Schutz auch der eigene 
Sommerschlafsack und Polsterbezug mitzuneh-
men. Schlafplätze müssen reserviert werden!

Presseaussendung
Wien/Innsbruck, 27.5.2020
Start in den Hüttensommer:

WAS BERGSPORTLER*INNEN 
BEACHTEN MÜSSEN
INSGESAMT 440 Hütten mit mehr als 
17.000 Schlafplätzen betreiben die heimi-
schen alpinen Vereine in Österreich. Bereits 
ab Mitte Mai haben die ersten Schutzhütten 
ihre Gastronomiebereiche geöffnet, Nächti-
gungen am Berg sind wieder ab 29.Mai mög-
lich. Auch wenn für alpine Hütten die glei-
chen Regeln wie für Beherbergungsbetriebe 
im Tal gelten, müssen Bergsportler*innen 
zusätzlich Regeln beachten - diese wur-
den vom Österreichischen Alpenverein, 
den Naturfreunden und dem Österreichi-
schen Touristenklub mit Unterstützung des 
Deutschen Alpenvereins ausgearbeitet: So 
sind heuer Nächtigungen nur mit Reser-
vierungen möglich, außerdem sind neben 
dem obligatorischen Mund-Nasen-Schutz 
ein eigener Sommerschlafsack und Polster-
bezug mitzubringen. Falls in Schlaflagern 
keine räumlichen Trennungen eingerichtet 
werden können, muss ein Abstand von 
mind. 1,5 Metern zu nicht im gemeinsamen 
Haushalt lebenden Personen eingehalten 
werden. Der Verband alpiner Vereine Ös-
terreichs (VAVÖ), die Dachorganisation aller 
bedeutenden heimischen alpinen Vereine, 
blickt dem kommenden Hüttensommer 
zuversichtlich und positiv entgegen. „Es 
ist wichtig, dass Wanderbegeisterte im 
Vorfeld einer Hütten-Übernachtung ge-
nau Bescheid wissen, welche Regeln auf 
alpinen Schutzhütten gelten. Daher hat der 
Verband alpine Vereine Österreichs (VAVÖ) 
auf Basis der vorgegebenen Maßnahmen 
allgemein gültige Regeln für Hüttennächti-
gungen erarbeitet“, erklärt VAVÖ-Präsident 
Gerald Dunkel-Schwarzenberger. Die wich-
tigsten Änderungen für Übernachtungen auf 
Schutzhütten im heurigen Sommer sind laut 
Dunkel-Schwarzenberger in vier Punkten 
zusammengefasst:
Hütten-Nächtigungen: 

Diese 4 Punkte sind zu beachten
Hütten sollten nur in gesundem Zustand 
und mit selbst mitgebrachtem Mund-
Nasen-Schutz besucht werden. Für Über-
nachtungen ist im Vorfeld eine Reservierung 
(online oder telefonisch) notwendig - ohne 
Reservierung gibt es keinen Schlafplatz. Au-
ßerdem ist das Mitbringen eines eigenen 
Schlafsacks (leichter Daunen- oder Som-
mer-Schlafsack) und Polsterbezugs Pflicht. 
Hüttenschlafsäcke sind für die Einhaltung 
der Hygienemaßnahmen nicht geeignet und 
können somit zuhause bleiben. „Unsere 
Hüttenpächter gehen positiv in die kom-
mende Hüttensaison und freuen sich auf 
ihre Nächtigungs- wie Tagesgäste. Es stehen 
heuer besondere Herausforderungen auf 
den Schutzhütten an - mit dem Einhalten der 
Grundregeln wird einer erfolgreichen Berg-
saison aber nicht im Wege stehen. Wir sind 
gut vorbereitet“, so Andreas Ermacora, Prä-
sident des Österreichischen Alpenvereins.

Gastrobetrieb auf Hütten 
gut angelaufen
Bereits seit 1. Mai ist der Outdoorsport in 
Österreich wieder erlaubt - seit 15. Mai emp-
fangen einige Hüttenwirtsleute wieder ihre 
Tagesgäste. Der Gastronomiebetrieb auf 
den Hütten ist mittlerweile gut angelaufen. 
„Die Öffnung im Gastronomiebereich vor 
zwei Wochen zeigt, dass die genau formu-
lierten Bergsport-Regeln des VAVÖ von 
Wanderbegeisterte gut angenommen und 
umgesetzt wurden. Im Vorfeld zu wissen 
was man bei einer Übernächtigung darf 
bzw. was erwartet wird, ist ebenso wichtig 
wie die Tourenplanung, um zu der Hütte zu 
kommen,“ Andreas Schieder, Vorsitzender 
der Naturfreunde Österreich.

Bergsportregeln wurden angepasst
Schon Anfang Mai haben sich Experten des 
Österreichischen Alpenvereins und der Na-
turfreunde in Zusammenarbeit mit VAVÖ 
Gedanken gemacht, wie eine freudvolle 
Bergsportausübung in Zeiten von COVID-19 
erfolgen kann. Im Mittelpunkt stehen derzeit 
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Nach langen schweren Leiden hat uns 
Frau Dorli Kreiner am 12.1.2020 für im-
mer verlassen. Geboren im September 
1927 als älteste Tochter von Baumeis-
ter Viktor Sommer, ehemaliger Obmann 
der Gruppe Favoriten und 
Planer des Albert Appel 
Hauses. 1951 zu seinem 
60. Geburtstag war er Ini-
tiator der Reaktivierung der 
Gruppe Favoriten. Als einer 
der ersten Familienmitglie-
der der jungen Generation  
trat Dorli mit ihrem Gat-
ten dem Verein bei. Beide 
waren immer wieder bei 
Veranstaltungen aktiv zur 
Stelle, besonders bei den 
Favoritner Touristenbällen. 
Sie haben auch die Gruppe immer wie-
der finanziell unterstützt und waren auch 
begeisterte Touristen, wobei das Appel 
Haus oftmals als Ziel gewählt wurde.
Ein Ausflug sei an dieser Stelle beson-
ders erwähnt. Im Juni 1962 galt es die 
Vermessung für ein neu anzukaufendes 
Grundstück durchzuführen. Bepackt mit 
den nötigen Geräten waren Dorli, ihr Gat-
te Ing. Otto Rinder und ich gemeinsam 
mit dem Geometer aufgebrochen, um 
dieses Vorhaben zu verwirklichen. Die 
Vermessung ergab 5316 m, und somit 
war die Trinkwasserquelle  in das neu zu 

erwerbende Grundstück eingebunden. 
Im Jänner 1964 war dann der Grundkauf 
perfekt. Niemand ahnte damals, dass 
für den weiteren Ausbau des Hauses, 
für die Materialseilbahn und für den 

Hubschrauberlandeplatz 
dieses Grundstück für das 
Appel Haus lebensnotwen-
dig wird. Anlässlich der 70 
Jahrfeier des Hauses am 
16.08.1997 wurden vom 
ehemaligen Z. O. Helmut 
Sander dem Ehepaar Krei-
ner an Ort und Stelle mit 
einer Ehrenurkunde für 
die Verdienste um das Al-
bert Appel Haus gedankt. 
Bei der 100 Jahrfeier der 
Gruppe war das Ehepaar 

Ing. Otto Kreiner noch gemeinsam an-
wesend. Im Dezember desselben Jahres 
erhielten wir die traurige Nachricht, dass 
der Gatte bei einem gemeinsamen Be-
such der Tochter in Deutschland plötzlich 
verstorben ist.
Abschließend möchte ich noch im Na-
men der Gruppe und im eigenen Namen 
der Tochter Ursula und der Schwester 
Traudl Hentschel mein inniges Beileid 
aussprechen. Dorli war für uns ein Vor-
bild und wird uns allen in liebevoller 
Erinnerung bleiben.    

Franz Rinder

SPORTARTSPEZIFISCHE 
EMPFEHLUNGEN
A) Bergwandern/Bergsteigen/
Skitouren/Schneeschuhwandern                                         
Umsetzen der Grundregeln.
B) Sportklettern (Klettegär-
ten)  & Bouldern Outdoor                                                             
1. Umsetzen der Grundregeln.
2. Regelmäßiges Desinfizieren der Hände.
3. Das Seil beim Klippen nicht in den Mund 
nehmen.
4. Die eigene Ausrüstung verwenden: Ex-
pressschlingen, Sicherungsgerät, Seil.
5. Partnercheck: Hier kann der Abstand von 
1 Meter kurzfristig unterschritten werden, 
da dies aus Sicherheitsgründen erforder-
lich ist.
6. Spotten mit Mund-Nasen-Schutz und 
anschließender Desinfektion der Hände.
C) KIettersteig                                                                                                                               
1. Umsetzen der Grundregeln.                                                                                                       
2. Partnercheck: Hier kann der Abstand 
von 1 Meter kurzfristig unterschritten 
werden, da dies aus Sicherheitsgründen 
erforderlich ist.                                                                              
3. Verzicht, wenn bereits mehrere am Steig 
unterwegs und Staus absehbar sind.                          
4. Geschwindigkeit so wählen, dass man 
nicht auf andere Personen aufläuft.                               

 5. Klettersteige nicht in der Gegenrichtung 
begehen.                                                                                        
6. Klettersteig-Handschuhe verwenden.
D) Mehrseillängen/Al-
pinklettern/Hochtouren                                                                         
1. Umsetzen der Grundregeln.                                                                                                
2. Maximal eine Seilschaft am Standplatz                                                                               
3. Partnercheck: Hier kann der Abstand von 
1 Meter kurzfristig unterschritten werden, 
da dies aus Sicherheitsgründen erforder-
lich ist.                                                                             
4. Hände desinfizieren vor und nach einer 
Klettertour.
E) Mountainbike/Tourenrad                                                                                                       
1. Umsetzen der Grundregeln.                                                                                                             
2. Höhere Geschwindigkeiten erfordern 
größere Abstände beim Hintereinan-
derfahren: 2 Meter bergauf, 20 Meter 
bergab und in der Ebene.                                                                        
3. Wenn überholen, dann rasch und mit ei-
nem seitlichen Mindestabstand von 2 Me-
tern. Hinweis: Bitte bedenken, dass diese 
Leitlinien ein Datum tragen. Neue Vorschrif-
ten und Erkenntnisse können Änderungen 
bzw. Updates notwendig machen. Aus den 
Webseiten der alpinen Vereine findet ihr 
immer die aktuelle Version.

Wien, Innsbruck                                                                                                                     
27.05.2020

Dorli Kreiner

WANDERUNGEN –
IM 1. HALBJAHR 2020

Das Jahr fing ja recht gut an. Der Schiur-
laub im Jänner war wieder bestens – zwar 
wenig Schnee, aber doch gutes Winter-
wetter und tolle Pisten. Unsere Winter-
wanderung am 1. Februar bei Orth an der 

Donau war dann schon vom Frühlingswet-
ter geprägt, und wir genossen es sehr.                                                                                                                                  
Am 29. Februar dann die Frühlingswan-
derung um Eisenstadt. Da haben wir uns 
schon nur mehr auf Distanz begrüßt, es war 
schon recht warm und der Wald war voll 
Schneeglöckchen. Eine schöne Runde ging 
mit, und es war eine sehr gute Stimmung 

  GRUPPE FAVORITEN

Ein langjähriges Mitglied 
FR. LANG LEOPOLDINE (DINA) 

hat uns im 95.Lebensjahr im März 2020 
verlassen. Es ist uns in Erinnerung das 
Dina bei vielen Aktivitäten  der Gr. Nuß-
dorf, sei es bei den Pfingstfahrten oder 
diversen Wanderungen mit Auto mit-
getan hat. Beim Kränzchen und Nikolo 
Veranstaltungen war sie immer mit ihrer 
Hilfe dabei. Ihre letzten Lebensjahre ver-
brachte sie in einen Pensionistenheim, 
wo sie sich wohl fühlte.  Wir werden sie 
immer in lieber Erinnerung behalten 

R.R.

  GRUPPE NUSSDORF

FRANZ KAUPEHAUS 
AM KAMPSTEIN

Montag/Dienstag Ruhetag 
außer Feiertag

Pächter Günther Mimm
0676/49 56 885
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tern, Putzen, Räumen, ... Einige lebten sich 
im Lesen, Kochen, Backen und Schreiben 
aus. Trotzdem wurde per Telefon, Handy 
und PC fleißig Kontakt zu anderen gehal-
ten, aber mit Abstand eben! Ja, auch zu 
dichten begannen einige, um ihren Frust 
aufzuarbeiten!

Ulli Watz

Corona, Corona, Corona,
du gehst ma scho stark auf´n Geist!

Corona, Corona, Corona,
i wü das nur sag´n, dass du´s weißt.

Kannst di net vertschüssn – 
wir wern die net vermissen,

am bestn in a Jauchn –
es kann di kana brauchn!

Dann betonier´n ma de Gruab´n zua
und es warat wieda Ruah!

E. Tous

WICHTIGE TERMINE

c/o Dr. Krammerstraße 11                                                                                                                          
2100 Korneuburg                                                                                                                                       
Tel 02262 / 61397                                                                                                                                   
Mobil (Obmann) 0664 / 344 55 57                                                                                                       
E-Mail: franz.kaupe@gmx.at

VEREINE? – KENNT DIE POLITIK NICHT!
Es war schon ein wenig überfallsartig, als 
die Regierung die totale Einstellung aller 
Vereinsaktivitäten anordnete. Hat sie an-
geordnet? Uns von den alpinen Vereinen, 
von den Wandervereinen etc. gab es für 
die Politiker nicht. War der Grund dafür, 
dass wir normalerweise keine Vereinshei-
me haben, sondern so wie seit über 100 
Jahren unsere Zusammenkünfte meist bei 
der lokalen Gastronomie haben? 
Unsere Vereine sind im Grund genommen 
nur für lokale Institutionen interessant; für 
Gemeinden, deren Wege wir benutzen, für 

Gemeinden, denen unsere Vorfahren Aus-
flugsziele, also Schutzhütten erbauten, die 
noch heute Treffpunkt von Naturbegeis-
terten sind und so den Fremdenverkehr 
fördern. 
Es hat also genügt, die gesamte Infrastruk-
tur stillzulegen und man musste unsere 
Vereine gar nicht besonders berücksichti-
gen. Die Folge war, dass unser komplettes 
Vereinsleben schlagartig stillgelegt war. 
Unsere Tourentätigkeit war beendet, die 
Vorbereitungen eines Jahresprogramms 
waren vergeblich. ABER ...
Unser Gruppenzusammenhalt blieb – trotz 
einiger Erkrankungen, die nichts mit Coro-
na zu tun hatten – trotzdem erhalten und 
lebt! Danke Euch, für den Zusammenhalt 
in einer unguten Situation!
Wie geht es weiter? Vorausgesetzt es 
werden durch Politiker keine weiteren 
„Maßnahmen“ gesetzt, müssen wir unser 
Jahresprogramm neu gestalten, die lange 
(Zwangs-) Ruhepause hat, nicht bei allen, 
Konditionsmängel nach sich gezogen. 
Wir werden also leichtere Touren zuerst 
durchführen (Danke Heli und Thomas) 
Die Begrenzung der Teilnehmerzahl ist 
für Wanderungen einfach lächerlich und 
zeugt nur davon, dass die Politik von Wan-
derungen keine Ahnung hat. Eine Gruppe 
hat bei einer Wanderung mit 20 Personen 
oft eine Längserstreckung von rund einem 
Kilometer. Da gibt es kein gefährliches 
Gedränge! Verpflegung mitzunehmen, 
weil keine Verpflegsmöglichkeit auf der 
Wanderstrecke geöffnet hat, sollte kein 
Problem sein. 

unter den Teilnehmern. Leider gab es erst 
am Schluss eine Einkehrmöglichkeit. Wir 
saßen noch gemütlich beisammen und 
konnten uns nicht vorstellen, dass dies 
für Monate das letzte Mal sein sollte. 
Am 12. März wurden dann die Einschrän-
kungen aufgrund des sich rasch ausbrei-
tenden Virus verlautbart. Schnell noch die 
Generalversammlung vom ÖTV, aber dann 
war Schluss mit unserem liebgewonnenen 
Vereinsleben. 
Wir mussten nach und nach Veranstaltun-
gen absagen oder verschieben. Aufgrund 
der unklaren Lage wurde dann auch die 
ÖTV-Zeitung um ein Monat verschoben. 
Gut war‘s, weil jetzt (Mitte/Ende Mai) gibt 
es doch etwas mehr Klarheit, was möglich 
ist und wie wir unser Vereinsleben im Som-
mer gestalten können.
Leider ist der Virus nicht besiegt und wir 
müssen sorgsam sein. Von größeren Ver-
anstaltungen ist vorerst weiter abzuraten 
und bei allen Veranstaltungen sind Hygie-
ne- und Abstandsregelungen einzuhalten. 
Im Moment sind auch größere Gruppen 
in der Gastronomie (noch) nicht erlaubt. 
Gruppenreisen sind nach wie vor unklar.
Ihr Lieben, uns ist das Wohlergehen und die 
Gesundheit unserer Mitglieder ein großes 
Anliegen, und wir wollen kein unnötiges 
Risiko eingehen. Bitte nützt unsere Wan-
derangebote im Sommer und haltet da die 
empfohlenen Regeln ein, aber bleibt bitte 
zu Hause, wenn Ihr Euch nicht gesund fühlt!
Ich wünsche Euch einen schönen Sommer.

Liebe Grüße
Gerhard Gschweidl

Wanderführer des ÖTV 

ROSENMONTAG – UNSER TRADITIO-
NELLER FASCHINGSAUSKLANG 
Besonders gute Stimmung, Ideenreichtum 
und tolle Kondition beim Tanzen, zeichnete 
auch in diesem Jahr wieder unsere, fast 
90, Teilnehmer aus!
Viele Bienen (Hubert uns seine Damen-
runde), sogar mit ihrem Imker Franz W. 
tanzten eifrig durchs Lokal!  Unermüdlich 

war auch eine „Wandergruppe“! Weiters 
waren Seeräuber, Sträflinge, Zirkusdirek-
toren und viele, viele andere schön ver-
kleidete Mitglieder und Freunde mit viel 
Spaß und Freude dabei. Sogar ein Chinese, 
ohne Corona Virus (Originalaufschrift), war 
aus Favoriten angereist. Natürlich gab es 
wieder eine Kostümprämierung, worüber 
sich besonders unser „Nachwuchs“ (4 Kin-
der) freute. 
„Steirer Franz“ trug, mit passender Mu-
sik und Tanzspielen, seinen Teil zur guten 
Stimmung bei. 
Aufgrund des guten Essens und Trinkens 
und der tollen Stimmung  haben wir bereits 
für 2021den Hubertus Stadl wieder für den 
Rosenmontag reserviert.

Ulli Watz

COVID 19 
Für uns – aktive Menschen in Pensi-
on – war es ein Schock, dass ein kaum 
sichtbares Virus so rasant und flä-
chendeckend über die ganze Welt zog!                                                                                         
In unserer unmittelbarer Nähe im eigenen 
Land und in Oberitalien schlug es unbarm-
herzig zu und verursachte totales Chaos im 
Gesundheitswesen und Spitälern. Europa 
war gelähmt, denn auch Länder wie z.B. 
Deutschland, Frankreich, Spanien und Eng-
land wurden sehr heftig getroffen. Aber 
wir, kreative, aktive Menschen, fanden uns 
mit dieser neuen Situation einigermaßen 
zurecht. Viele konzentrierten sich auf Mus-

  GRUPPE KORNEUBURG

ALBERT APPELHAUS
0676/333 66 68; geöffnet von 

14. Mai – 28. Oktober; 
http://members.aon.at/appelhaus
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Trotz aller Einschränkungen wünsche 
ich allen Mitgliedern den Mut nicht zu 
verlieren, bleibt so aktiv, wie es möglich 
ist und vor Allem BLEIBT GESUND!

Liebe Grüße                                                                                                                                            
Stefan Watz

Obmann

WICHTIGE TERMINE
MONTAG, 6. JULI 2020
VORSTANDSSITZUNG/REDAKTIONS-
SITZUNG
Beginn: 18:00 Uhr im CAKTUS

SAMSTAG, 11. JULI 2020
SCHEUCHENSTEIN – RASTKREUZSAT-
TEL - HOHE WAND - KLEINE KANZEL 
UND RETOUR
Gehzeit rund 5 – 6 Std. (je nach Route), 
ca. 650 HM, unterwegs Einkehrmöglichkei-
ten, aber ausreichend Getränke einpacken.  
Am Schluss vielleicht noch ein Besuch 
des Gauermannmuseums in Scheuchen-
stein. Treffpunkt 8:30 in Scheuchenstein 
(Miesenbach). Mitfahrgelegenheit, sowie 
Auskünfte bei Gerhard Gschweidl unter 
0664/73820140 (abends) und gerhard.
gschweidl@gmx.at

DONNERSTAG, 23. JULI 2020                                                                                                                     
S-WANDERUNG: MOSTALM                                                                                                              
Treffpunkt: Bhf. Hütteldorf-Busse 8.50h, 

weiter mit Bus 450 Abf.: 9.05h Richtung 
Mauerbach. Wanderung über Mostalm 
nach Neustift, Mittagsrast: Mostalm – 
Gruppenabend: Fuhrgasslhuber  
Info: Hubert Mrazek  Tel.: 0664/3763471

SAMSTAG, 01. AUGUST 2020
AUF DEN SPUREN VON M. ZDARSKY – 
WANDERUNG MUCKENKOGEL
Gehzeit rund 5 – 5 1/2 Std., Fahrt mit 
dem Sessellift, daher nur mehr wenige 
Steigungen, schöne Aussicht und auf 
den Spuren des Schipioniers. Unterwegs: 
Einkehrmöglichkeiten, aber ausreichend 
Getränke einpacken. Am Schluss vielleicht 
noch ein Besuch im Zdarskymuseum. Treff-
punkt 8:50 Talstation Sessellift in Lilienfeld. 
Mitfahrgelegenheit sowie Auskünfte bei 
Gerhard Gschweidl unter 0664/73820140 
(abends) und gerhard.gschweidl@gmx.at

DONNERSTAG, 20. AUGUST 2020                                                                                                 
S-WANDERUNG: BISAMBERG                                                                                                         
Treffpunkt: Bhf. Floridsdorf: 8.35h, 
Weiterfahrt mit Bus 228 nach Hagen-
brunn – Mittagsrast: Ghf. Gamshöhe - 
Gruppenabend: Heuriger Stammersdorf                                                                               
Info: Hubert Mrazek,
Tel.: 0664/3763471

Informationen über Wanderplanung kön-
nen wir über unsere „Whats App“ Gruppe 
und per Telefon weitergeben. 
Wir beginnen unser „Neues Jahrespro-
gramm“ mit unserem Gruppenabend im 
Gastgarten bei Hannes Hammer am 14. 
August, und können ab diesem Zeitpunkt 
– allfällige Änderung erfragen – unser Tou-
renprogramm wieder aufnehmen. Ände-
rungen bei der Streckenführung können 
vorgenommen werden.
Unser Programm für 2021 sollte wieder im 
September fertiggestellt werden, so, dass 
wir im letzten Heft des „Tourist“ bereits 
wieder eine Vorschau wegen der persön-
lichen Jahresplanung haben.
Große Bitte zum Schluss: Im Jänner haben 
wir unser Jubiläum „50 Jahre Wiedergrün-
dung“ und ein brauchbares Jahreprogramm 
sollte auch fertig sein ... Zusammenhalt 
ist gefragt!

Franz Kaupe

Obmann: Stefan Watz
Tel.: 0676 750 9001
e-mail: s.watz@gmx.at
Obmann Stv.: Gerhard Gschweidl
Tel.: 0664 738 201 40
e-mail: gerhard.gschweidl@gmx.at
Sitz: Cafe-Restaurant CAKTUS
1100 Wien, Pernerstorfergasse 9

LIEBE MITGLIEDER DER 
GRUPPE FAVORITEN!
Der CORONA VIRUS beeinflusst natürlich 
auch das geplante Programm unserer 
Gruppe Favoriten! Alle unsere Aktivitäten 
wie Wanderungen, Senioren-Wanderun-
gen, FREIZEIT AKTIV Aktivitäten, Kinder- 
und Jugendunternehmen, Kegelabende, 
Vorstandssitzungen, Frühjahrsausflug ins 
Straußenland und Frühjahrsreise nach 
Portugal durften, aufgrund der behörd-
lichen Vorgaben, nicht stattfinden. 

Aufgrund der Vielzahl an Einschränkun-
gen, die noch bei Redaktionsschluss die-
ser Ausgabe unserer Vereinszeitung „der 
tourist“ aufrecht war und aus Sorge um 
die Gesundheit unserer überwiegend der 
Risikogruppe angehörenden Mitglieder,  
hat sich unser Favoritner Vorstand fast 
einstimmig für folgende weitere Absagen 
im Sommer 2020 entschieden:

Ausflug zum Nagelhaus, geplant 
für 11. Juli 2020                                                                                                      

Wanderwoche in Abtenau vom 
29. August bis 5. September 2020                                                                          

In der nächsten Ausgabe von „der tou-
rist“ die, wie gewohnt wieder im SEP-
TEMBER erscheint, hoffen wir wieder 
für die die Monate September, Oktober 
und November, das gewohnt vielfältige 
Programm ankündigen zu können. Schon 
jetzt darf ich hinweisen, dass wir den 
Frühjahrsausflug im Herbst nachholen, 
die Frühjahrsreise wird im kommenden 
Jahr stattfinden, auch auf das traditionel-
le gemeinsame „Ganslessen“ werden wir 
nicht verzichten und für die adventliche 
Flusskreuzfahrt am Rhein sind noch zwei 
bis 5 Plätze frei. 

  GRUPPE FAVORITEN

DR. FERDINAND NAGL HAUS
Buchungen bei 

Dr. Edith Hammermüller 
unter 0664/3069322
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Ausflugspreis für ÖTV Mitglieder		
E 67,00 - 
Ausflugspreis für Kinder 3-12J.		
E 15,00,
Ausflugspreis für Gäste			 
E  72,00 
Leistungen:
•	 Fahrt mit einem Peter Bus
•	 Eintritt und Führung in der Straußen-	
	 farm
•	 Mittagessen im Gasthof„Hotel zur 		
	 Schonburg“ 
•	 Eintritt in den Kittenberger Erlebnis-	
	 gärten
•	 Trinkgeld für Buslenker
Die Kinder fahren mit dem Bus gratis, für 
das Mittagessen müssen Eltern selbst 
aufkommen!
Anmeldung bis spätestens 31.Juli 2020!
Bitte um Überweisung des Ausflugsprei-
ses als Anmeldung an Volksbank Wien AG 
IBAN: AT89 4300 0403 4600 6014  
BIC: VBOEATWW 
lautend auf Österreichischer Touristenver-
ein, Gruppe Favoriten. 
Bei Nichtantreten der Fahrt kann kein Kos-
tenbeitrag rückerstattet werden.
Organisation:
Stefan WATZ, Tel. 0676 750 9001

6. bis 9.DEZEMBER 2020
ADVENTREISE FLUSSKREUZFAHRT 
AM RHEIN
KÖLN-BONN-KOBLENZ-RÜDESHEIM-
FRANKFURT-MAINZ-KÖLN
Info in KURZFORM:
1.Tag:  Wien - Düsseldorf - Köln – Bonn. Flug 
Wien/Schwechat - Düsseldorf, Führung  
durch die Altstadt, Busfahrt nach Köln, Ein-
schiffung in die  MS VISTA SERENITY. Fahrt 
Rhein stromaufwärts bis Bonn, Besuch des  
Weihnachtsmarktes, anschließend fahren 
wir weiter bis Koblenz.

VORSCHAU

SAMSTAG, 26. SEPTEMBER 2020
HERBSTAUSFLUG
INS STRAUSSENLAND IN SCHÖNBERG 
& BESUCH DER KITTENBERGER 
ERLEBNISGÄRTEN 

CORONA bedingt mussten wir unse-
ren Frühjahrsausflug auf den Herbst 
verschieben. Alle, für das Frühjahrs an-
gemeldete Teilnehmer, bleiben für den 
Herbstausflug angemeldet! Es können 
daher nur mehr 10 neu angemeldete 
Interessenten teilnehmen! Jene ange-
meldeten Teilnehmer, die zu diesem 
Zeitpunkt nicht teilnehmen können, 
ersuche ich um Info, zwecks Rück-
zahlung des Ausflugspreises. Stefan 
Watz 0676 750 9001.

Treffpunkt: 10.00 Uhr, Reumannplatz, 
Bushaltestelle vis-a-vis von Haus Nr. 4, 
gegenüber der Laaer Berg Str.; U1 Reu-
mannpl. vorderer Ausgang
Programm in Kurzform: 
08:00 Uhr  Abfahrt mit dem Bus zur Strau-
ßenfarm, Führung durch die Farm, Mittag-
essen im Gasthof Hotel zur Schonburg, 
Besuch der Kittenberger Erlebnisgärten, 
Heurigenbesuch.

FREIZEIT AKTIV

DIENSTAG, 22. SEPTEMBER 2020 
STADTSPAZIERGANG MIT MARIKEN 
PETERS  „K&K HOFLIEFERANTEN“
Man kennt sie, sie schmücken diver-
se Geschäftsportale und dennoch 
weiß man lange nicht alles über die 
k&k Hoflieferanten. Während des 
Spaziergangs gehen wir dem Thema 
auf den Grund und erfahren wie die 
Hoflieferanten entstanden sind. Zu 
Zeiten von Kaiser Leopold I gab es 
davon 1660, 1918 gab es noch 506 
Hoflieferanten. Wir widmen uns eini-
gen ausgewählten Hoflieferanten die 
im ersten Bezirk ansässig sind. Freuen 
wir uns auf einen Spaziergang durch 
Wien’s Innenstadt mit einem beson-
deren Augenmerk für all jenes, was 
bereits dem Kaiser gefiel!
Treffpunkt: 10:00 Uhr rechts von der 
Rolltreppe zur Albertina, Albertinaplatz 
Dauer: ca. 2 Stunden
Kosten: ca. E 10,–
Anmeldung bei Ulli WATZ unbedingt 
notwendig, da, aufgrund CORONA 
19, nur eine beschränkte Anzahl an 
Teilnehmer möglich!

MITTWOCH, 23. SEPTEMBER 2020
KEGELABEND - PREISKEGELN
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer 
und spannende Bewerbe (Damen-, 
Herrenbewerb, eingeladen sind Mit-
glieder aller ÖTV-Gruppen!)
Die Bahn steht ab 17:00 h zur Ver-
fügung, allgemeiner Beginn 18.00 h,
Wien 1100, Keplergasse 10 (U1 Kep-
lerplatz). Die drei besten Damen und 
Herren werden geehrt.
Die Spieler werden ersucht, beim Ke-
geln Sportschuhe mit heller Sohle zu 
tragen. Zuschauer und Mitglieder, die 

gerne plaudern wollen, sind herzlich 
willkommen. 
Organisation: 
Trude: 0664/6367980.

KÖLN

FREIZEITUNFALLVERSICHERUNG!
Polizzennummer: „Allianz Elementar“ E 663116719 Wien.

Anschrift: Allianz Elementar Versicherungs AG, 1130 Wien, Hietzinger Kai 101-105, 
Tel. 05/9009 81100, Fax 05/9009 41100 

Im Fall des Falles ist umgehend  Meldung an die Versicherung notwendig. 
Meldefrist beachten!
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Obfrau: Rosemarie Reichel
Bockkellerstr.1/2/6
1190 Wien
Handy:0676/31 66 976 

MITTWOCH 02. SEPTEMBER 2020
GRUPPENABEND 
Beginn 17.00 Uhr 
Heuriger Kierlinger
                                                                                                                                                      
Wir gratulieren unseren Mitgliedern, 
die  Juni, Juli, August Geburtstag oder 
Namenstag feiern.

Obfrau: Edeltraud Schmied
Sitz:      Kellergasse 119
             2103 Langenzersdorf
Tel.:      02244/3143
Handy: 0676/71 94 381
e-mail: edeltraud.schmied@aon.at

DONNERSTAG 16.07.2020
GRUPPENABEND 
18:00 Uhr im Stüberl von Edeltraud

DONNERSTAG 13.08.2020
GRUPPENABEND  
18:00 Uhr im Stüberl von Edeltraud

2.Tag: Koblenz - Mittelrheintal - Loreley 
- Rüdesheim am Rhein. Stadtführung am 
Vormittag in Koblenz, nachmittags pas-
sieren wir die berühmte Loreley und das 
Binger Loch.  Am Abend besuchen wir in 
Rüdesheim, den bekannten „Weihnachts-
markt der Nationen“. 

3.Tag: Rüdesheim - Wiesbaden - Frankfurt 
am Main – Mainz. Ausflug nach Frankfurt 
am Main, Stadtführung und Besuch des 
Weihnachtsmarkt am Römerberg. Fahrt 
mit dem Schiff nach Mainz, Stadtführung, 
Besuch des Christkindlmarktes vor dem 
Dom. Nachtfahrt nach Köln. 
4.Tag: Mainz - Köln - Düsseldorf – Wien. An-
kunft in Köln, Ausschiffung, Stadtführung 
in Köln, danach Transfer zum Flughafen 
nach Düsseldorf, Rückflug 
Inkludierte Leistungen
•	 Linienflug Wien - Düsseldorf - Wien 	
	 mit AUSTRIAN 

•	 Doppelkabine mit DU/WC in der 		
	 gebuchten Kategorie
•	 Vollpension mit Frühstücksbuffet, 		
	 mehrgängigem Mittag- und Abend-
	 essen, Nachmittagskaffee, Mitter-		
	 nachtssnack
•	 Von 8:00 - 24:00 Uhr freie Getränke 	
	 wie Hauswein, Softdrinks, Säfte, 		
	 Mineralwasser, Kaffee und Tee
•	 Unterhaltung durch Bordmusiker
•	 AUSFLUGSPAKET: Stadtführungen 	
	 in DÜSSELDORF, KOBLENZ, MAINZ, 	
	 KÖLN, FRANKFURT 
•	 Besuch der Adventmärkte in BONN 	
	 und RÜDESHEIM

Der Reisepreis ist von der gewünschten 
Kabinenkategorie abhängig!

REISEPREIS  PRO  PERSON
2-Bettkabine Hauptdeck	 E  	 835,00
2-Bettkabine Mitteldeck	 E 	 895,00
2-Bettkabine Oberdeck	 E 	 955,00
1-Bettkabine Hauptdeck	 E 	 945,00
1-Bettkabine Mitteldeck	 E 	1.010,00
1-Bettkabine Oberdeck	 E  	1.120,00

Genaue Infos über die Reise bzw. über die 
Anmeldung erhalten Sie bei Stefan Watz, 
Tel. 0676 750 9001 od. s.watz@gmx.at 
ES GIBT NOCH 2 – 5 FREIE PLÄTZE!!!

26. APRIL BIS 4. MAI 2021
9 TAGE FRÜHJAHRSREISE NACH 
PORTUGAL 
MIT AUSFLUG NACH SANTIAGO 
DE COMPOSTELA
„Unterwegs im Land der Seefahrer und 
Entdecker!“
DIE REISE IST AUSGEBUCHT!
Unsere Frühjahrsreise, die für 2020 ge-
dacht war, wird 2021 nachgeholt! Mari-
ken Peters hat wieder für uns diese Reise 
organisiert. Das Programm hat sich nicht 
geändert, es wurde bereits für Bus, Rei-
seleitung, Hotels, Eintritte und Flug die 
Reservierungen bestätigt. Trotz kleinerer 
Gruppe gibt es keine Preiserhöhung.

GRUPPE LANGENZERSDORF      GRUPPE NUSSDORF

MAINZ

FRANKFURT

SANTIAGO DE COMPOSTELA

REDAKTIONSSCHLUSS: 31. JULI 2020
Beiträge senden Sie bitte an: s.watz@gmx.at
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